
Wetter: Ein neuer Sturm mit dem Namen Denise wird den Westen
Frankreichs treffen
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Nach dem Sturm Claudio wird Denise am Donnerstag, dem 3. November, über zwei
Drittel des Frankreichs fegen.

Nach dem Sturm Claudio, der am Montag, dem 31. Oktober, über den Nordwesten
Frankreichs geweht hat, sind am Donnerstag, dem 3. November, im Westen des Landes
erneut starke Böen zu erwarten, berichtet Actu.fr.

„Eine sehr aktive atlantische Störung mit dem Namen Denise soll Frankreich über
die Vendée erreichen und zwei Drittel des Landes überqueren, mit starken
Windböen mit Sturmcharakter“.

Böen von mehr als 130 km/h sollen über den Westen des Landes fegen.
Dieses neue Tiefdruckgebiet wird voraussichtlich über einen großen Teil des Südwestens
Frankreichs mit sehr starken Winden vor allem in einem Sektor zwischen Les Sables-d’Olonne
(Vendée), dem Süden von Nantes (Loire-Atlantique) und dem Norden der Gironde,
hinwegfegen.

Météo France sagt für diese Gebiete Böen von mehr als 130 km/h und im
Landesinneren von mehr als 100 km/h voraus.


